
Liebe Leserinnen und Leser, 

Kennen Sie die Geschichte des Schrift­
stellers O. Henry über Deila und Jim? 
Weihnachten um 1900 in New York. 
Deila und Jim Dillingham, ein junges 
Paar Anfang zwanzig, leben in sehr 
ärmlichen, bescheidenen Verhältnissen. 
Nur zwei Dinge besitzen die Dilling-
hams, auf die sie jeweils sehr, sehr stolz 
sind: Jims goldene Uhr, ein Familien­
erbstück, und Deilas wunderschönes 
welliges Haar, knielang. Monatelang 
hatte Deila eisern gespart für ein Weih­
nachtsgeschenk, jedoch die erzielten 
Cent sind kaum der Rede wert. Viele 
Stunden hatte sie damit verbracht, sich 
etwas Schönes für ihren Mann auszu­
denken, doch das Ersparte reicht ein­
fach nicht. 

Plötzlich kommt Deila eine Idee. Sie eilt 
zielstrebig los, verkauft ihre Locken im 
Geschäft für Haarersatz, durchwühlt 
alle Läden der Stadt, bis sie eine edle 
Uhrkette aus Platin entdeckt, die der 
großartigen Uhr würdig ist. Endlich 
kann das alte Lederriemchen durch 
eine angemessene Kette ersetzt wer­
den. Wieder zu Hause bearbeitet Deila 

. . . ' 4 . 

ihre kurzen Haare mit einer Brennsche­
re, kleine Löckchen bedecken nun ih­
ren Kopf. Da kehrt Jim heim, starrt sei­
ne Frau mit einem eigentümlichen Ge­
sichtsausdruck an und überreicht ihr 
sein Weihnachtsgeschenk, wunder­
schöne Kämme aus echtem Schildpatt, 
ein lang ersehnter Schmuck für jetzt 
verschwundene Haare. Die Reaktion, 
ein Freudenschrei, Tränen und Trost. 
Strahlend gibt Deila nun Jim ihr Ge­
schenk, gerne möchte sie die Uhr mit 
der neuen Kette'bewundern. Aber, wie 
reagiert Jim? Er lächelt und sagt, dass 
das leider unmöglich sei. Er habe das 
Erbstück verkauft, um die hübschen 
Haarkämme zu erstehen. 
Nun, liebe Leser, sind die zwei jetzt 
törichte Kinder, die unweise ihre größ­
ten Schätze füreinander opferten, oder 
sind sie die wahren Weisen unter den 
Schenkenden? 
Eine erfüllte Advents- und Weihnachts­
zeit wünscht Ihnen 

Susanne Bramkamp 
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